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KOMMENTAR 
 

 
 

Gutes Gefühl 
 

Alle Mitglieder des ASB kann 

ich an dieser Stelle beglück-

wünschen. Sie leisten damit 

nicht nur einen wichtigen Bei-

trag für ein sozialeres Mitein-

ander in unserer Stadt. Sie 

haben sich zugleich für den 

Fall abgesichert, dass sie aus 

medizinischen Gründen vom 

Urlaubsort nach Hause geholt 

werden müssen. Das ist doch 

wirklich ein beruhigendes Ge-

fühl, oder? 
 

Ihr Matthias Grözinger 

Leiter Rettungsdienst 
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Für den Weg nach Hause: Das Rückholteam des ASB Erfurt 

 

RÜCKHOLDIENST BEI NOTFÄLLEN AUF REISEN 
 

Erfurt ist Standort im ASB-Netz 
 

Es ist ein Gedanke, dem man sich wirklich nicht gern widmet: Mitten 
im Urlaub bricht eine Krankheit aus oder passiert ein Unfall. Ob ein 
Herzinfarkt auf Rügen oder eine Rückenmarksverletzung auf Kreta – 
schnell kann die schönste Zeit des Jahres unangenehm enden. In 
solchen Situationen will man nur noch eins: nach Hause. 
Gut, wer dann Mitglied des ASB ist. Denn wir bieten einen 
weltweiten kostenlosen Rücktransport, sofern er medizinisch notwen-
dig ist oder der Krankenhausaufenthalt vor Ort länger als 14 Tage an-
dauern wird. Dieser Service für unsere Mitglieder ist deshalb so wert-
voll, weil die gesetzlichen Krankenkassen diese Kosten nicht tragen. 
Der ASB Erfurt trägt mit seinen Ressourcen dazu bei, dass der 
Rückholdienst funktioniert. Unsere Fahrzeuge sind zwischen Hessen 
und Brandenburg unterwegs, um kranke und verletzte Menschen an 
ihre Heimatorte zu bringen. Darauf können Sie sich verlassen. 
Für Notfälle im Urlaub steht Ihnen unsere 24-Stunden-Hotline zur 

Verfügung: (0221) 47 60 55 55. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Wenn Kinder Erste Hilfe benötigen 
 

Wer Kinder hat, weiß sehr genau, dass überall Gefahren lauern. 
Kleine Unfälle gehören zum Alltag. Aber was ist zu tun, wenn es 
schlimmer kommt? Bei größeren Wunden oder Bewusstlosigkeit? 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen ist ein Thema nicht nur für Eltern. 
Auch Großeltern, Tanten und Onkel können sich fit machen für den 
Fall der Fälle. Der ASB Erfurt bietet dafür spezielle Kurse an – denn in 
mancherlei Hinsicht gibt es bei den Kindern Besonderheiten. 
Informationen zu den Erste-Hilfe-Kursen: Tel. (0361) 590 59 20 



KASSENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
 

Neue Fahrzeuge wurden übergeben 
 

Über eine neue Fahrzeugflotte 
kann sich das Team des Kassen-
ärztlichen Notfalldienstes freuen. 
Mit den drei neuen BMW können 
auch künftig jene Patienten in der 
Region Erfurt aufgesucht werden, 
die nicht in der Lage sind, zu 
ihrem Hausarzt zu gehen. 
Das gemeinsame Projekt der 

Kassenärztlichen Vereinigung (KV) und des ASB gibt es nun schon seit 
fast 15 Jahren. Allein 2006 wurden 16.912 Einsätze und rund 135.000 
gefahrene Kilometer verzeichnet. „Dadurch entlasten wir die Hausärzte 
und bieten den Patienten schnelle Hilfe“, erklärte die ASB-Kreisvorsit-
zende Marion Walsmann. Sie nahm die neuen Fahrzeuge gemeinsam mit 
Dr. Norbert Daumann, Vorsitzender der KV-Kreisstelle Erfurt, und Not-
falldienst-Obmann Dr. Michael Sakriß entgegen. 
Der Hausbesuchsdienst kann unter Tel. (0361) 741 51 16 angefordert 

werden. Wer noch mobil ist, nutzt außerhalb der Sprechzeiten seines 

Hausarztes am besten die Notfallambulanz im Helios-Klinikum. 
__________________________________________________________ 
 

AM 3. MAI FEIERTEN WIR FRÜHLINGSFEST 
 

Im ASB-Seniorenheim ist was los 
 

Großer Trubel herrschte 
am 3. Mai in unserem 
ASB-Seniorenheim Ge-
org Boock in der Ranke-
straße: Gemeinsam mit 
den Bewohnern und An-
gehörigen feierten wir ein 
zünftiges Frühlingsfest. 
Den ganzen Tag über 
gab es ein abwechslungs-
reiches Programm. So 
stattete unsere Rettungshundestaffel den Senioren einen Besuch ab, 
zeigte ihr beeindruckendes Können und bot Gelegenheiten für intensives 
Streicheln. Ein Drehorgelspieler wanderte durch das Haus und erfreute 
sein Publikum mit den schönsten Melodien. Und das Kabarett des Er-
furter Seniorenzentrums „Die Silberdisteln“ forderte mit seinem Pro-
gramm die Lachmuskeln heraus. 
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt – mit 
Deftigem vom Grill, Kaffee und Kuchen und leckeren Getränken. „Im 
ASB-Seniorenheim ist immer etwas los“, fasste Heimleiter Ralf Saedler 
das Motto zusammen. Auch die Teilnehmer der Tagespflege, die zum 
Fest eingeladen waren, hatten viel Spaß. 
Unser ASB-Seniorenheim erreichen Sie unter Tel. (0361) 590 59 400 

Vorbildlich 
 

Seit Herbst 2006 macht der 
ASB in Erfurt Furore mit sei-
nen neuen Reanimationsbret-
tern, die die Herz-Lungen-
Wiederbelebung erleichtern. 
Mittlerweile vertraut auch 
der ASB Sömmerda auf die-
se Technik, die die Rettungs-
kräfte deutlich entlastet. Die 
beiden Erfurter Krankenhäu-
ser haben sie erfolgreich 
getestet. Und bei der Langen 
Nacht der Wissenschaften 
am 27. April gehörte sie zu 
den Publikumsrennern.  

 

 
 

Wettstreit der 
Schulsanitäter 
 

Vor fünf Jahren erschüt-
terten die Schüsse am Guten-
berg-Gymnasium unsere 
Stadt. Damals rief der ASB 
die Aktion Schulsanitäter ins 
Leben und knüpfte das erste 
flächendeckende Erste-Hilfe-
Netz Deutschlands. 
Auch heute noch gibt es an 
vielen Erfurter Schulen ak-
tive Sanitätergruppen. Sie 
werden sich Anfang Juli zu 
einem Wettstreit treffen und 
die besten Erste-Hilfe-Teams 
ermitteln. „Die Schüler freu-
en sich schon sehr darauf“, 
weiß ASB-Ausbildungsleite-
rin Ina Fiedler zu berichten. 
Schließlich gilt auch hier: 
Übung macht den Meister. 


